
Kontakt, Projekteinreichung und Anmeldung 

www.72h.at 
Anmeldung: 05. Juni bis 30. September 2014

Wien
Katholische Jugend Wien (Magdalena Bachleitner) 
Stephansplatz 6/6.620, 1010 Wien 
Telefon: 01/ 51552 3391 
Email: M.Bachleitner@edw.or.at

Burgenland
Katholische Jugend & Jungschar Burgenland (Alexandra Kern) 
St. Rochus-Straße 21, 7000 Eisenstadt
Telefon: 02682/ 777 285 
Email: alexandra.kern@martinus.at

Kärnten
Katholische Jugend Kärnten (Ulrike Hassler)
Tarviserstraße 30, 9020 Klagenfurt 
Telefon: 0463/ 58 77 24 61 
Email: ulrike.hassler@kath-kirche-kaernten.at

Niederösterreich
Katholische Jugend Diözese St. Pölten (Johannes Sieder)
Klostergasse 15, 3100 St. Pölten
Telefon: 0676/ 82 66 15 50 0
Email: j.sieder@kirche.at

Oberösterreich
Katholische Jugend Oberösterreich (Sarah Mayer)
Kapuzinerstraße 84, 4020 Linz 
Telefon: 0732/ 76 10 33 15 
Email: sarah.mayer@dioezese-linz.at

Salzburg
Katholische Jugend Salzburg (Christoph Sulzer)
Kapitelplatz 6/3, 5020 Salzburg
Telefon: 0662/ 80 47 75 42
Email: christoph.sulzer@jugend.kirchen.net

Steiermark
Katholische Jugend Steiermark (Wolfgang Kubassa)
Bischofplatz 4, 8010 Graz
Telefon: 0699/ 10 21 13 52
Email: jugend.72h@graz-seckau.at

Tirol
Katholische Jugend der Diözese Innsbruck (Johanna Fehr)
Riedgasse 9, 6020 Innsbruck 
Telefon: 0676/ 8730 4603 
Email: Johanna.Fehr@dibk.at

Vorarlberg
Katholische Jugend und Jungschar Vorarlberg (Nadin Hiebler)
Bahnhofstraße 13, 6800 Feldkirch 
Telefon: 05522/ 3485 129 
Email: nadin.hiebler@kath-kirche-vorarlberg.at 

Die VeranstalterInnen   
 

   (Projektträgerin)

Als größte Jugendorganisation Österreichs ermutigt die Katholische 
Jugend Jugendliche dazu, Verantwortung in Gemeinschaft und Ge- 
sellschaft zu übernehmen. Wir stehen für eine junge Kirche, die 
Bedürfnisse und unterschiedliche Lebenssituationen junger Men-
schen ernst nimmt.

www.katholische-jugend.at

   
 (Projektpartnerin)

Die Caritas hat viele Stützpunkte der Solidarität, wo Menschen  
in Not geholfen wird, z.B. in Einrichtungen für Obdachlose, ältere 
Menschen, Flüchtlinge, für und mit Menschen mit Behinderung, 
Arbeitslosenprojekte und unterschiedliche Beratungsstellen. Die 
youngCaritas ist die direkte Andockstelle für junge Menschen, die  
sich sozial engagieren möchten.

www.youngcaritas.at 

 (Medienpartner) 

Teamgeist, Improvisations- und Organisationstalent sind gefragt! 
Das Hitradio Ö3 unterstützt die Jugendlichen und begleitet  
das Projekt als Medienpartner in seinem aktuellen Programm.  
72 Stunden – kompromisslos im Hitradio Ö3.

oe3.ORF.at  
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Ein Projekt der Katholischen Jugend Österreich  
in Zusammenarbeit mit youngCaritas und Hitradio Ö3.

15.-18. Oktober 2014

www.72h.at

72h ohne  
 Kompromiss

Wir danken unserem TV-Partner sowie unseren SponsorInnen:



Projekteinreichung: Wo, wenn nicht hier?

Der bewusste Blick auf das eigene Umfeld zeigt: Was fehlt oder 
gehört verändert? Was kann eine Gruppe in 72 Stunden tun, um  
die Welt ein Stück gerechter, umweltfreundlicher und sozialer zu  
machen?

Ein abgenutzter Spielplatz, fehlende Versorgung für Bedürftige,  
SeniorInnen, die ein Hochbeet wollen, ein interkulturelles Fest, aber 
zu wenig MitarbeiterInnen und Ressourcen? Sie haben als Einrich-
tung, Verein, Organisation, Gemeinde, Betrieb oder Pfarre eine Idee 
für ein Projekt, welches Jugendliche in 72 Stunden umsetzen 
können?

Im Rahmen von „72 Stunden ohne Kompromiss“ können lang  
gehegte Pläne und Träume realisiert werden und Begegnungen 
zwischen Jung und Alt, Arm und Reich, Neuem und Altem  
ermöglicht werden.

SEHEN - URTEILEN - HANDELN - FEIERN

Reichen Sie Ihre Projektidee bei uns ein! So geht’s:

Schritt 1:
Nehmen Sie direkt Kontakt zur Ansprechperson in Ihrer Diözese  
auf oder tragen Sie Ihre Idee in das Formular „Projekteinreichung“ 
auf der Homepage www.72h.at ein. Die zuständige Person in  
Ihrer Diözese wird Kontakt mit Ihnen aufnehmen.

Schritt 2: 
Die Ansprechperson Ihrer Diözese wird mit Ihnen gemeinsam die 
Details zur Projektverwirklichung besprechen.

Schritt 3: 
Klären Sie wichtige Fragen mit der/dem diözesanen KoordinatorIn  
im Vorfeld: Baugenehmigung, benötigte Infrastruktur, Ansprech-
person für die Jugendlichen vor Ort etc.

Alle Infos zu Projekteinreichung, Projektideen, Projektkriterien und 
das online-Projekteinreichungsformular finden Sie unter   
www.72h.at 

Die Kontaktdaten für Ihre Ansprechperson finden Sie auf der Rück-
seite dieses Folders oder ebenfalls auf der Homepage  
www.72h.at 

Teilnahme: Wer, wenn nicht wir?   
 

Wollest du schon immer etwas verändern? Denkst auch du über 
die Zukunft der Umwelt und die kommenden Generationen nach? 
Darüber was wir unseren Kindern und Kindeskindern in der Welt 
hinterlassen?          
Dann mach mit: Sei eine, einer von tausenden Jugendlichen in 
ganz Österreich, die sehen, urteilen, handeln und feiern.

,,72 Stunden ohne Kompromiss“ ist deine  
Chance, um in 72 Stunden die Welt etwas zu  

verbessern!

Teilnahme Jugendliche

Teilnehmen können Jugendliche im Alter von 14-25 Jahren.  
„72 Stunden ohne Kompromiss“ ist die ideale Gelegenheit für 
Jugendgruppen, Schulklassen oder Freundeskreise, sich außer- 
halb des gewohnten Umfeldes kennen zu lernen, neue Freund-
schaften zu schließen, Außergewöhnliches zu erleben und  
spannende Erfahrungen zu machen. 
 
Infos zur Teilnahme:

 Du kannst dich einzeln oder als Gruppe anmelden
 Gruppengröße: ca. 5-20 Jugendliche
 Einfache Unterkunft und Verpflegung am Projektort möglich
 Jugendliche und GruppenleiterInnen sind während der  

 „72 Stunden“ haftpflicht- und unfallversichert
 Die Teilnahme ist kostenlos

Anmeldung

Ab dem 05. Juni 2014 kannst du dich auf www.72h.at anmelden.
Für Jugendgruppen/Schulklassen ist die Teilnahme nur möglich, 
wenn sie eine/n GruppenleiterIn (Person über 18 Jahre) finden, 
die/der sie während der gesamten Projektdauer begleitet und be-
aufsichtigt. 

Teilnahme GruppenleiterIn

Als JugendleiterIn, LehrerIn, Elternteil oder engagierte Person,  
die über 18 Jahre alt ist und sich bereit erklärt, Jugendlichen für 
72 Stunden zur Seite zu stehen.

Aufgaben als GruppenleiterIn?

 Du bist die Ansprechperson für die ProjektorganisatorInnen
 Du organisierst die Anmeldung und Anreise zum Projektort  

(wenn nötig, unterstützen wir dich dabei)
 Du bist die Aufsichtsperson und trägst die Verantwortung für  

die Gruppe während der gesamten 72 Stunden (auch nachts)
 Einholung einer Einverständniserklärung bei Jugendlichen  

unter 18 (Formular s. Homepage)

„72 Stunden ohne Kompromiss“ - Die Idee  

Zeitgleich in ganz Österreich lösen Jugendliche innerhalb von  
72 Stunden gemeinnützige Aufgaben. Mit dem Start der 72 Stun-
den beginnt der Wettlauf gegen die Zeit. Die TeilnehmerInnen sollen 
ihn mit persönlichem Einsatz, Kreativität und Teamgeist gewinnen. 
Ziel der Aktion ist es, den kompromisslosen Einsatz Jugendlicher 
nachhaltig zu fördern.  

Wer? etwa 5000 Jugendliche im Alter von 14-25 Jahren
Wann? 15. Oktober (16 Uhr) – 18. Oktober (16 Uhr) 2014
Wo? etwa 400 Einzelaktionen in ganz Österreich

Projektbeispiele:

  Einen Gemeinschaftsgarten für eine soziale Einrichtung anlegen
  Eine Second-Hand-Modeschau im Altersheim
  Schmuckherstellung mit gebrauchten Materialien
  Verwahrloste Plätze für euch und andere verschönern 
  Theaterstücke/Filme/Kampagnen zum Schwerpunkt gestalten…

 
Schwerpunkt 2014: Nachhaltigkeit und Fairness 

Die Aktion „72 Stunden ohne Kompromiss“ setzt 2014 ein öster-
reichweites Zeichen für eine nachhaltige und faire Gestaltung des 
Miteinander-Lebens und -Arbeitens. Es werden Projekte umgesetzt, 
die die Zukunftsfähigkeit des Lebens und Wirtschaftens in den  
Fokus setzen und sich dabei am Wohl der Schwachen, Ausgegrenz-
ten und der Umwelt orientieren. 

So wird rund 5.000 Jugendlichen ermöglicht, durch praxisorientier-
tes und eigenverantwortliches Handeln neue Perspektiven, Hinter-
gründe und Bedürfnisse zu erfahren. Dabei können existierende 
Barrieren überwunden und lebendige Zeichen für Solidarität und 
Miteinander gesetzt werden.

Mögliche Themen:

  Recycling/Upcycling
  Lebensmittelverschwendung
  Umweltverschmutzung, Müllreduktion,
  Energiesparen
  faire Produkte/bewusstes Einkaufen
  Fahrrad statt Auto, etc.

72-Stunden-Einsätze wirken nach und 
hinterlassen Spuren.

 


